
TWG holt
Gold und
Silber

Kanurennsport

Wolfsburg. Kanurennsportler
Max Staats vom TWG 1861 Göt-
tingen ist Norddeutscher Meis-
ter:ZusammenmitMarvinStryga
vom MKC Münden sicherte er
sich bei den Titelkämpfen in
WolfsburgGoldüberdie200-Me-
ter-Strecke im K2.

„Mann, sind wir froh, dass das
Boot so gut lief“, entfuhr es Staats
nachdemRennen.VonBeginnan
vermieden Staats und Stryga im
Gegensatz zum vergangenen
Jahr jeglichen Patzer.

Über die 500-Meter-Distanz
fuhren Staats und Stryga außer-
dem zu Silber. Seine Leistungs-
stärke stellte der TWGer auch im
Einzel unter Beweis – im K1 ge-
wann er über 200 und 500 Meter
jeweils Silber.

Eine weitere Goldmedaille
holte Staats mit seinem Klubka-
meraden Till Steffen vom TWG
sowie Tim Nofcz und Nils-Eric
Rahm (beide HKC Hannover) im
K4 über 200 Meter. Über 500 Me-
ter wurde das Team Zweiter.

Für den TWG 1861 war in
Wolfsburg in der Leistungsklasse
außerdem Yasmin Brüßler am
Start. Brüßler hatte im K1 Pech,
weil sie in ihrem Rennen ausge-
rechnet gegen die Olympiasiege-
rin Sabrina Hering-Pradler antre-
ten musste. Trotzdem belegte sie
über 500 Meter den zweiten
Platz. Auch im K2 gewann sie für
den Verband Niedersachsen zu-
sammen mit Michaela Cohrs vom
MKC Münden Silber.

Knapp 350 Teilnehmer aus 32
Vereinen kämpften in Wolfsburg
um Meistertitel und die Qualifi-
kation für die Deutsche Meister-
schaft Ende August in Hamburg.
– Weitere Ergebnisse: K1, 100
Meter: 7. Staats. K2, 200 Meter: 7.
Steffen/Meluhn. K2, 500 Meter:
6. Steffen/Meluhn. war

Zwei
Neuzugänge
beim 1. SC 05
Göttingen. Fußball-Landesligist 1.
SC Göttingen verstärkt weiter sei-
nen Kader für die anstehende Sai-
son. Die Schwarz-Gelben vermel-
deten am Dienstag zwei Neuzu-
gänge und einen Spieler, der eine
weitere Saison für den Klub spielt.

Zu den Neuzugängen zählt
Christopher Liebau, ein 20-jähri-
ger Offensivspieler, der vom
schleswig-holsteinischen Ver-
bandsligisten SSC Hagen Ahrens-
burg wechselt. Außerdem stößt
der 22-jährige Student Jonathan
Oberheim vom Ligakonkurrenten
SCHainbergzu05.DerMittelfeld-
spieler durchlief außerdem die
Stationen JSG Friedland-Bremke
und TSV Bremke/Ischenrode. Der
25-jährige Grieche Alexandros
Digklis gehört weiter dem Kader
an. Digklis hat sich während der
vergangenen Saison Schwarz-
Gelb angeschlossen. war

SVG-Mannschaftspräsentation: Abteilungsleiter Thorsten Tunkel, Steffen Doll, Kevin Hühold, Lars Witschewatsch, Robin Hartwig, Trainer Dennis Erkner, Betreuer Frank Bernasek (oben von links),
Dennis Moschanin, Nicolas Krenzek, Rinat Nazyrov und Lennart Sieburg (unten von links). FOTO: RICHTER

Ein anderer wesentlicher Aspekt
der neuen SVG-Mannschaft: Acht
ehemalige05-Juniorenlaufeninder
kommenden Saison für die
Schwarz-Weißen auf – angefangen
beim bisherigen Northeimer Rinat
Nazyrov bis zum ehemaligen 05-
Kapitän in der A-Junioren-Nieder-
sachsenliga, Robin Hartwig, der von
einem Aufenthalt in Australien und
Neuseeland zurückgekehrt ist.

Der 20-jährige Hartwig hat sich
allerdings beim Kicken mit den
Kumpels die Außenbänder gerissen
und steigt erst in zwei Wochen ins
Training ein. Andere Verletzte sind
der bisherige 05-Akteur Kevin Hü-
hold (19), der nach einem Fahrrad-
unfall im Frühjahr noch ein- bis ein-
einhalb Monate pausiert, sowie
Routinier Alexander „Lexi“ Burk-
hardt, der nach wie vor mit Proble-
men im Achillessehnenbereich zu
kämpfen hat.

Burkhardt und Jan-Niklas Linde
gehören in dieser jungen Mann-
schaft zu den erfahreneren Spielern
– und spielten sich ungewollt die
verbalen Bälle zu: Er habe im ersten

ler brennen darauf, den direkten
Wiederaufstieg zu schaffen. „Ziel ist
der Aufstieg in die Oberliga, wo wir
meiner Meinung nach auch hinge-
hören“, sagte etwa Stürmer Lamine
Diop. „Fußballerisch gehören wir
nicht dahin, wo wir jetzt sind“, sagte
VerteidigerOleGramsausderNähe
von Lübeck, der seit der Winterpau-
se dabei ist.

Am Ende wird es auch für die
Optimisten zu einem harten
Stück Arbeit werden, denn die
SVG hat sich zuletzt nicht gerade
durch Kontinuität ausgezeichnet.
So unterstrich auch Abwehrspie-
ler Janek Brandt: „Wichtig ist,
dass wir uns wieder stabilisie-
ren.“ Hart arbeiten, „dann kom-
men die Ergebnisse von allein“,
sagte Verteidiger Benjamin Du-
ell. So etwas hört ein Trainer gern
– auch ein Erkner: Auch er ver-
sprach harte Arbeit, dafür sei er
bekannt.

Hoffnungsträger Dennis Erkner
Fußball-Landesliga: Oberliga-Absteiger SVG Göttingen stellt seine neue Mannschaft vor

Göttingen. Abgestiegen aus der
Fußball-Oberliga – doch die Stim-
mung könnte bei der Mannschafts-
präsentation gar nicht mal schlech-
ter sein. Am Mittwochabend stellte
Landesligist SVG Göttingen sein
neues Team vor. Im Mittelpunkt: der
neue Trainer Dennis Erkner.

Als „Sechser im Lotto“ für die
SVG wurde der Coach, der vom SC
Hainberg kommt, von Fußball-Ab-
teilungsleiter Thorsten Tunkel be-
zeichnet – und Erkner präsentierte
sich auch gleich kernig: „Wichtig
ist, dass die Leute, die hier zugu-
cken, mit einer anderen Stimmung
nach Hause gehen, als wenn sie ein
Spiel der deutschen Nationalmann-
schaft gesehen haben.“

Für ihn sei das Wichtigste, „dass
die Mannschaft will“. Taktisch fehle
allerdings noch relativ viel, wenn
man das nach einer Einheit schon
sagen könne, unterstrich Erkner,
der momentan der große Hoff-
nungsträger der SVG ist und mit of-
fenen Armen empfangen wurde.

Von Eduard Warda

„Ziel ist es, aus Landolfshausen und Seulingen
einen Verein zu machen“

Fußball-Landesliga: TSV stellt 24er-Kader mit neun Neuzugängen vor/Joshua Busching kommt aus Grone

wurden Joshua Busching (FC Grone)
und Rückkehrer Lukas-Alva Kusch
sollen zu den prominentesten „Neu-
en“ zählen. „Wir wollten einen flie-
ßenden Übergang und haben daher
keinen großen Cut gemacht. Ziel es
primär, aus Landolfshausen und
Seulingen einen Verein zu machen“,
sagt Müller. „Es wurde allen Spie-
lern das neue Konzept vorgestellt –
ein Großteil hat sich für uns entschie-
den“, ergänzt Müller.

Die Spielorte der beiden Herren-
mannschaften werden jeweils in der
Halbserie wechseln, wobei sich
kurzfristige Änderungen je nach
Gegner ergeben können. „Wie stark
die anderen Teams sind, weiß ich
nicht, weil ich mich damit wenig be-
schäftige. Unser Ziel ist es, so erfolg-
reich wie möglich zu sein“, so Mül-
ler.

„Sicher gehören Vahdet, FT und
Vorsfelde zu den Favoriten, auch
wenn diese Mannschaften personell
immer schwer einzuschätzen sind“,
sagt Kreter. „05 ist auch Mitfavorit –
bei der starken Offensive“, fügt Mül-
ler hinzu.

wurden bei 30 Grad von ihren Trai-
nern ordentlich zum Schwitzen ge-
bracht.

Nicht voll trainieren konnte der
Kapitän der letztjährigen Elf, Moritz
Jünemann. Er absolvierte ein indivi-
duelles Programm mit Stabilisations-
und Koordinationsübungen.

„Wir sind sehr, sehr gut aufge-
stellt. Da muss jeder Gas geben, um
einen Stammplatz zu bekommen. Es
wird aber schwieriger als in der ver-
gangenen Serie“, sagt Jünemann.
Trainer Kreter: „Schnellstmöglich
Punkte für den Klassenerhalt sam-
meln. Ein einstelliger Tabellenplatz
wäre ein Erfolg.“ – Neuzugänge des
TSV: Joshua Busching (FC Grone),
Kusch, Jannik Rospek (beide SVG),
Mats Künemund (SC Borgfeld),
Alessandro Pizzano, Tom Ecker-
mann (beide VFL Duderstadt), Er-
man Sas, Iann Issenghe (beide SG
Pferdeberg) und Moritz Pohlmeier
(Münster).

Landolfshausen. Fußball-Landesli-
gist TSV Landolfshausen/Seulingen
ist in die Vorbereitung für die Saison
2018/19 gestartet. Bei der Mann-
schaftsvorstellung präsentierte der
neue Verein gleich neun Neuzugän-
ge. Das Trainerteam Michael Kreter
und Ingo Müller bleibt nach wie vor
bestehen.

Alles neu beim TSV Landolfshau-
sen/Seulingen? Nein, vielmehr hat
sich das Trainerteam des Landesli-
gisten bereits bewährt. Mit dem Duo
Ingo Müller und Michael Kreter geht
der TSV in seine dritte Serie. Zum
Trainerteam gehören Jannik Meck
als Co-Trainer und Rüdiger Jahnel
als Torwart-Trainer.

Neu ist dafür die Fusion des TSV
Landolfshausen mit dem TSV Seu-
lingen. Die zweite Mannschaft wird
in der Kreisliga antreten und von Ex-
Eichsfeld-Trainer Thomas Schulz
übernommen.

Der Kader des Landesligateams
besteht aus etwa 24 Spielern, wobei
allein neun Neuzugänge präsentiert

Von Jan-Philipp Brömsen

Die Vorbereitung auf die Landes-
liga startete bereits am Sonnabend,
und das erste Testspiel steigt im Rah-
men des Sparkasse-Göttingen-Cups
am Freitag in Nikolausberg. „Viel-
leicht treffen wir ja auf Northeim –
das wäre schon mal ganz nett“, sagt
Kreter.

„Am Anfang wird es sicher ein
paar Schwierigkeiten geben. Aber
wir haben zwei schlagkräftige

Teams zusammen. Seulingen allein
hätte die Bezirksliga, insbesondere
aus finanziellen Gründen, nicht
mehr halten können“, sagt Martin
Habenicht vom TSV Seulingen.

„Künftig wird es auch ein Ziel
sein,sovieleeigeneSpielerwiemög-
lich in den Herrenbereich zu integ-
rieren“, so Habenicht.

Knapp 30 Spieler waren zum Auf-
takttraining gekommen, und die

Die Neuzugänge des TSV Landolfshausen/Seulingen mit Trainern Ingo Müller
(2. v. r.) und Michael Kreter (2. v. l.) FOTO: HELLER
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IN KÜRZE

SV Türkgücü
verstärkt Kader
Hann. Münden. Der Kreisligist SV
Türkgücü Münden vermeldet für die
kommende Serie personelle Verän-
derungen. Nachdem das Team in der
abgelaufenen Kreisligasaison den
dritten Platz belegte, wird es auch in
der neuen Serie das Ziel sein, um den
Aufstieg mitzuspielen. Nach der Ver-
pflichtung von Torjäger Özkan Beya-
zit, der beim TSV Seulingen in der
vergangenen Bezirksliga-Serie 25
Treffer erzielte, vermeldet Manager
Murat Yavuz weitere Neuzugänge:
Bahattin Savran (SGWerratal), Alex
Dietrich (Bonaforther SV), Tim
Schmitz (KSV Baunatal/ Torwart),
Nazmi Aliaj (TuspoWeser Gimte)
und Oguzhan Özgen (JSG Schwarz-
Gelb). Zudemmeldete der SV Türk-
gücü die Weiterverpflichtung von
Adnan Sirip. Yusuf Yazici verlässt den
Verein nach Grone und Mustafa Par-
lak wechselt zur SG Niedernjesa. jpb

Training am Dienstag bereits gute
Anlagen gesehen, sagte Burkhardt.
„Wir haben einen guten Platz vor-
gefunden“, ergänzte Linde – in der
Tat ist die SVG-Anlage in bestem
Zustand.

Zwei andere erfahrene Akteure
sind Kapitän Florian Evers und
Neuzugang Lars Witschewatsch,
die beide als Lehrer an der Grund-
schule in Moringen tätig sind –
Evers wird laut Tunkel „bald voll-
jährig, also 30“, Witschewatsch ist

es schon. „So schnell wie möglich
wieder in die Oberliga aufsteigen“,
lautet der Wunsch von Evers, der
sich von den Zuschauern außerdem
Geduld erhofft und Vertrauen in
den Trainer. Der Diemardener Wit-
schewatsch, der wegen seines Ge-
burtstags am Montag ein „Happy
Birthday“ von den 50 Gästen er-
hielt, freut sich auf eine „talentierte
Mannschaft“.

Was sich am Mittwoch ebenfalls
herauskristallisierte: DieSVG-Spie-

SVG: Zu- und Abgänge

Zugänge: Steffen Doll
(SC Hainberg), Nicolas
Krenzek (TSV Bremke/
Ischenrode), Robin Hart-
wig (SG Mengershau-
sen/Settmarshausen),
Rinat Nazyrov (Eintracht
Northeim), Lennart
Sieburg, Kevin Hühold
(beide U19 1. SC 05), Ali
Ismail, Dennis Moscha-

nin (beide Northeim),
Lars Witschewatsch
(TSG Sandershausen).
Abgänge: Julian Kese-
ling (bereits in Winter-
pause), Rafael Sieghan
(unbekannt), Lukas-Al-
va Kusch (TSV Landolfs-
hausen), Jonas Grüne-
klee (2. Herren SVG),
Yannik Freyberg (Ein-

tracht Northeim), Lucas
Duymelinck (bereits in
Winterpause SSV Nör-
ten-Hardenberg), Marco
Galante (bereits in Win-
terpause), Lukas Bill-
hardt (USA), Georgios
Mittas (Griechenland),
Moritz Ernesti (2. Herren
SVG), Stephan Kaul (VfB
Ginsheim). war
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